
 

Liebe Eltern, Berlin, den 25.05.2015  
 

 

nach der vorgenommenen Umstrukturierung des Hortes am Anfang des Schuljahres 2014/2015 

haben wir uns nun als Ziel gesetzt, den Bereich der „Ergänzenden Betreuung“ an unserer Schule 

zu untersuchen. Um Verbesserungen vornehmen zu können ist für uns wichtig, welche 

Erfahrungen alle Beteiligten damit gemacht haben, ob es Vorschläge oder Änderungswünsche 

gibt! 

Daher bitten wir Sie, an dieser anonymen Befragung teilzunehmen.  
 

Eltern-/Lehrer-/Erzieherfragebogen 
 

1)  Zuerst möchten wir Sie bitten, uns über folgende Dinge Auskunft zu geben: 

 

  a)  In welcher Klassenstufe befindet sich Ihr Kind? 
 

 Klassenstufe 1/2 Klassenstufe 3/4 Klassenstufe 5/6 

 

 

 

2)   Weiterhin bitten wir Sie, einige Fragen zur Organisation der Nachmittagsbetreuung bzw.  

     Ferienbetreuung (keine AG = Arbeitsgemeinschaften!) zu beantworten! 
 

 

Ich weiß/wir wissen rechtzeitig 

Bescheid,  

stimmt 

meistens 

stimmt 

häufig 

stimmt 

manchmal 

stimmt selten 

- welche Nachmittagsangebote 

   stattfinden 
    

- wann und in welchem Umfang sie 

angeboten werden 
    

     

- ob es Ferienangebote gibt     
- wie und wo sie angekündigt werden     

 

3)  Bitte bewerten Sie nun inhaltliche Gesichtspunkte, die die Durchführung von Hausaufgaben 

     an unserer Schule betreffen: 
 

 

Ich/Wir finde/n es gut, dass  trifft zu trifft 

überwiegend 

zu 

trifft eher 

weniger zu 

trifft nicht 

zu 

- eine Hausaufgabenbetreuung statt- 

  findet 
    

     

Welche Dinge sollten unbedingt 

berücksichtigt werden? 

trifft zu trifft 

überwiegend 

zu 

trifft eher 

weniger zu 

trifft nicht 

zu 

Findet die HA-Betreuung regelmäßig 

statt? 
    

Entspricht die HA-Betreuung Ihren 

Vorstellungen? 
    

 

Hier geben wir Ihnen die Möglichkeit für Anregungen: 

  

  

  

  

  
 

 



 

4)  Nun möchten wir Sie bitten, uns Fragen zur Umstrukturierung der ergänzenden Betreuung zu 

beantworten. 
 

 

Ich bin der Meinung, dass trifft zu trifft 

überwiegend 

zu 

trifft eher 

weniger zu 

trifft nicht 

zu 

- die räumliche Trennung (Haus I/IV 

und Muschelkalkweg) für die 

Klassenstufen gut umgesetzt ist 

    

     

- alle vorhandenen Räumlichkeiten  

verwendet werden 
    

- das Außengelände ausreichend 

genutzt wird 
    

- die Gestaltung/Ausstattung der 

Räumlichkeiten kindgerecht ist 
    

 

 

5)  Auch das Thema Essen liegt uns am Herzen, da es an die ergänzende Betreuung gekoppelt ist. 
 

 

Ich/Wir empfinde/n den 

organisatorischen Rahmen des 

Mittagessens 

trifft zu trifft 

überwiegend 

zu 

trifft eher 

weniger zu 

trifft nicht 

zu 

-  als zeitlich ausreichend     

-  als atmosphärisch ansprechend     
     

Die Einnahme des Essens erfolgt stimmt 

meistens 

stimmt 

häufig 

stimmt 

manchmal 

stimmt selten 

- gemeinsam mit den ErzieherInnen 

am Tisch 
    

- nach festgelegten, kindgerechten 

Ritualen 
    

 

Hier geben wir Ihnen wieder die Möglichkeit für Anregungen! 

  

  

  

  

  
 

 

6)  Als letzten Punkt möchten wir von Ihnen eine Einschätzung zur Kommunikation zwischen 

LehrerInnen und ErzieherInnen bezüglich der ergänzenden Betreuung erhalten! 

 

Ich/Wir empfinde/n die 

Kommunikation 

trifft zu trifft 

überwiegend 

zu 

trifft eher 

weniger zu 

trifft nicht 

zu 

-  als organisatorisch effektiv     
     

Gibt es individuelle Absprachen stimmt 

meistens 

stimmt 

häufig 

stimmt 

manchmal 

stimmt selten 

- bzgl. aktueller Vorkommnisse 

jeglicher Art (Unwohlsein etc.) 
    

- ergänzend zu einzelnen 

Unterrichtsthemen  
    

 

 

 



 

 

7)  Am Ende wollen wir Ihnen die Gelegenheit bieten, uns Anregungen und Verbesserungsvorschläge  

 zu geben! 

 

  

  

  

  

  

  

  
 

 

Falls Fragen oder Unklarheiten bestehen, wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre 

ElternvertreterInnen oder ErzieherInnen. 

 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mühe und Mitarbeit! 

 

 

 

____________________    _____________________ 

         Schulleitung Verein der Förderer 

 

 

 

 

Die Abgabe des Fragebogens soll bis spätestens 

03. Juli 2015 
beim Klassenlehrer erfolgt sein! 

 


